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Staatssekretär v Stephan Meine Herren Der Herr Vor
redner begann damit zu erwähnen daß der Entwurf dieses
Telegrapöengesetzes sür da deuische Reich in weiten Kreisen
Beunruhigung tiervorgerufen habe und sagte in demselben
Momenie die Besetzung des Hauses scheine der Bedeutung des
Entwurfes nicht zu entsprechen Der letzte Satz scheint mir
rm Gegenbeweis gegen seine Behauptung von der Beunruhig
ung die das Gesetz m weiten Kreisen hervorgerufen zu sein
Sehr riamg Nach meinen Erfahrungen muß ich auch sagen
tm Publikum das die Teiegraphte benutzt und auch sonst habe
ich von e ner Beunruhigun j in Folge des Gesetzes nichts wahr
genommen Lehr richtig Eme Beunruhigung ist nur wahr
nehmbar gewesen in den Kreiien der Industriellen und Kapita
listen die mit elektrischen Anlagen beschäftigt sind Es ist nun
schon ausseiprochen daß die Mehrheit des Reichstages ein
schließlich der Sozialdemokratin entf loßen fei dem Reiche
das Monopol sowohl tus Telegraphen wie des Fernsprech
welens zu gewähren Ich könnte mich also hierbei beruhigen
Aber sagen mich icd doq den S nn den Äbg Schrader dem
Artikel 43 der Reichsverivssung zuschreibt besitzt dieser Artikel
nimmermehr fordern dinier will der Post und Telegraphen
Verwaltung einen einheitlichen Staa soerkehr gewähren und
er geht davon aus daß das Schnellnachrichtwesen unmittelbar
kinhmliH vom Staate besorgt werben müsse Dies erfordert
auch die Sicherheit des Vaterlandes in Friedens wie in
Kricgs etten iür den näheren wie den weitere Verkehr
Deutichland bat unter den bisherigen Bestimmungen bereits
3S00 private elektrische Anlagen auszuweisen gehabt und es ist
in keinem Falle seitens der Regierung ein Hmd rungsmittel
angewendet worden Es mögen solchen Anlagen vielleicht einige
Tausend Mark auferlegt sein das tag aber nur un Re chs
interesse und machte die betreffenden Anlagen nicht lebens
unsähig Die Anträge der freisinnigen Partei sind von
Jahr zu Jahr besser geworden und wenn wir noch ein
wenig warten werden wir wohl Ichlietziich zu einem
EinVerständniß gelangen Ich gebe Herrn Schrader Recht
daß das sich hier nicht um eine Par eiläche handelt ader
die Arrträg schärfen die Beschränkungen bis zum S 7 immer
mehr zu und werden schließlich so weit gehen dav an dem
ganzen Gesetze nichts mehr übrig bleibt Unter Telegraphie
ist jede Vermittlung von Nachrichten in der Ferne zu verstehen

auch die optische Telegraphie ur,d man kann gar nicht
wissen welch ungeheure Bedeutung die optische Telegraphie
noch erhalten kann beispielsweise wenn die Drähte der elek
trischen Telegraphie durchschnitten sind Wollten wir da diese
Telegraphen vollständig freigeben so könnten sie schon nach
zwei Jahren in den B sitz mächtiger Privatunternehmer oder
Gesellschaften oder Partem gerathen sein und es könnten die
Interessen des Reichs so erheblich geschädigt sein daß es über
haupt nicht Mieter gut zu machen va Und werter die
Staaten d,e sich n ch von vornherein das Telegraphenw sen
vorbehielten sind gezwungen gewesen alle Anlagen und An
stalten anzukaufen Ein lehrreiches Beispiel hierfür bietet
England Das Fernsprechwcsen in England ist hinter dem
jentgen Deutschlands garu wesentlich zurückgeblieben und die
Regierung mußte kolossale Opfer bringen um die Fernfprech
anlagen und Anstalten anzukaufen Der Vertreter von Eng
land äußerte auf dem elektrotechnischen Esngreß zu Frankmrt
Deutschland kann mit Stolz auf die Thaisache hinweisen daß

sie gleicv beim ersten Bekanntwerden des Fernsprechers die un
ermeßliche Bedeutung desselben erkanme und bevor noch die
Gesetzgebung irgend eines Landes daran dachte alle Energi
daran setz e das wunderbare neue Instrument in die V rwal
tung des Staates zu übernehmen Abg Schrader sagte end ich
man dürfe sich nicht sür alle Zukunft binde es sei gar nicht
zu überleben was an neuen Erfindungen und Entdeckungen auf
diesem Gebiete noch geleistet werden könne Nun w nn noch
io großartige Erfindungen des mernchlichen Geistes kommen
sollten wie Äbg Schrader und viele seiner Gesinnungsgenossen
annehmen wenn das Eintreten sollte dann davon et er
überzeugt wird mit einem Schlage Alles das weggeschwemmt
lein was wir bisher bestimmt haben Auf dem Gebiete der
Natur sind die Gesetze zuerst und die Bewegung folgt am
dem Gebiete der Cultur ist es umgekehrt da folgen die Ge
setze den Bewegungen und das wird alle Zeit auch für diese
Gesetzgebung g lien Beiiall

Bundeskommissar bairischer Oberrcgierungsrath Landmann
Ich konstatire daß in Baiern sich die Verwaltung stets in un
gestörtem Besitz des Telegraphenwesens befunden hat und daß
der Bestand dieses Telegraphenregals von keiner Seite jemals
angezweifelt worden ist Die Ausdehnung desselben auf die
Telephonleiirnig hat sich s Z ebenfalls ohne Anstand vollzogen
Auch die Theorie hat diesen Zustand vollkommen amriannt
Es handclt sich also iür Bayern nur um die gesetzliche Sanc
liomrung dieses Verhältnisses Abg Schmidt Frankfurt
Soz Bei dieser Vorlage hat sich die Regierung wohl w eder

gefragt wie wird dieselbe auf die Sozialdemokiatie wirken
Heiterkeit Die Ansichten über unsere Bestrebungen sind

wesentlich zweierlei Die Rechte mein Wir wollen Alles ver
ungeniren und unsere Nachbarn die Linke unsere Vorfrucht
Wir wollen Alles verstaatlichen Auch diese Ansicht ist sal ch
Wir wollen die Leitung der gekämmten Produktion des Ver
kehrs in die Hand des Staates der Gesellschaft legen aber
das hat mit dem beutigen Staat nichts zu thun Wenn der
große Kladderadatsch kommt so ist es un gl ichgültig in wessen
Besitz sich dieie befinden ob bei den Privaten oder bei der
jetzigen Staatsverwaltung Staat und Private wollen heut
zutage Gewinne erzielen Private um schöne Weiber schöne
Pferde oder schöne Hunde sich anzuschaffen und der Staat für
schöne Waffen schöne Uniformen und schöne Kriegsschiffe
Heilerkeil Die Vortheile sollten zu Gunsten der Allgemein

heit verwendet werden wenn unsere Zeit wirklich im Zeichen
des Verkehrs steht Gegenwärtig wird der Nutzen aus den
telegraphischen Anlagen lediglich das Großkapital ziehen
Immerhin dürfen wir obgleich erst die zukünftige Gesellschafts
ordnung den richtigen Vortheil aus der Anwendung der e cltri
schen Kraft ziehen wird mit der gesetzlichen Regelung dieser
Materie nicht warten zumal andere Staaten uns am diesem
Wege vorangegangen sind

Abg H amm a ch er Ich verstehe nicht wie Herr Schrader
wenn er das Reichstelegraphenmonopol anerkennt sich der
Ausdehnung desselben aus das Fernfprechwesen widersetzen kann
Ich sehe in der Erstreckung des Monopols auf das Telephon
wesen eine der verdienstvollsten Thaten des Herrn Slaats
secretärs Wenn es sich um harmloie Fernsprechverbindungen
zwischen Privaten handelt so wird wohl die Telegraphen
verwaltmig keinen Einspruch dagegen erheben wollte man es
aber wie Abg Schrader meinte jedem Reichsangehmigen
freistellen Fernspiechleiiungen herzustellen so liegt zum Minde
sten die Gefahr vor daß damit Mißbrauch getrieben wird
Bei keinem anderen Gesetze sind so viel Mißverständnisse und
Entstellungen zu Tage getreten wie bei diesem und wer be
hauptet durch das vorliegende Gesetz würden die Besugmsse
der Telegraphenverwaltung nach irgend einer Richtung er
weitert der vei kennt oder entstellt dieses Gesetzes Beiiall,
Abg Graf Armin begrüßt die Vorlage weil sie dem jetziger
ungesetzlichen Zustande ein Ende mache England und Amerika
kämen jetzt zu der Ueberzeugung daß der hier vorgeschlagene

Halie sches Tageblatt
Weg der richtige sei Abg v Gagern Die Cnliru s
partei steht aut dem Boden der Kon miisronsbesaMse mit
einigen unwesentlichen Abweichungen die sie in einem Ä trage
5u einem andern Paragraphen niedergelegt hat Z 48 der
Verfassung giebt dem Reiche unzweifelhaft das Rech zur
Mouopolisirrmg l es Telegraphenwesens und auch die baierischen
und württembergische Reservate decken sich mit der Ver
fassungsbestimmung Wohlerworbene Rechte wollen wir nicht
schmälern ober wir wollen auch nicit einen einzelnen Unter
nehmer aus Kosten der Allgemeinheit begünstigen Die An
nahme der zu 1 gestellten Anträge niccht das Recht des
Staates völlig illusorisch Äbg Gtk c Der Antrag
Schrader giebt zu den größten Beder ken A l ß Wenn wir
einmal ein Regal geben dann geben wir es auch voll u,d
ganz W r werden sür den Kommissionsantrag und gegen den
Antrag Schrader stimmen Beiwll Württembergischer
Bevollmächtigter v Moser bestätigt daß Württemberg ein
gleiches Telegraphenregai hat wie das Reich es für sich be
ansprucht Abz v Bar beantragt im Falle der Annahme
des Kommi sionsparagraphin im demselben zu ändern für
die entgeltl He Vermittelung Das Verbot zur Anlage von
Telegruphenlinien zur umiilgelilichen Benutzung gehe zrr weit
dann müßte man auch die uner aeltl che Briefbesöceerung
verbieten Jedemalls mußte das Gesetz deutliche Grenzen
zieben

Staatssekretär von Stephan Dem Antrag v Bar stehen
schwerwiegende Bedeuten entgegen Danach würden z B
zwei große Bankhäuser sich unter einander und mit ihren
Zweigemstaüen durch eigene Linien verbinden und auf denselben
ihren Depeschenverkehr zum großen Nachtheil der Reichstele
graphenverwaltung betreiben können Äbg Schrader Auch
hier will mau um ein mögl chst bequemts Verwaltungs ystem
durchzusühren immer weiter ins Privatleben eingreifen Pri
vate Telegraphenleitung wären kein Unglück D e Telegra
phenverwaliung winde sich leichter den Ansprüchen Privater
auf Re chskosten telegraphische Verbindung zu erhalten wider
setzen können Unser Antrag ist sorgfältig vorher geprüft und
entspricht unserer Ueberzeugung Nebenrücksichten bestanden
dabei nicht Der Herr Staatssekretär erklärte in der Kommis
sion er nehme das Recht sür sich in Anspruch elektrische An
jagen zu verhindern durch welche d,e Telegraphenleitungen
gestört würden Ader er war nicht zu bewegen dies näher
zu sormultrcn und dadurch wird eben die große Beunruhigung
im Lande hervmgeruren daß man nicht weiß welche Rechte
eigentlich d e Telegraphen Verwaltung beansprucht Abg
Hammacher Die Gewährung einer bedingungslosen Zulässig
keit der Errichtung von Telegraphenanlagen würde gefährliche
Konsegucnsen mit sich bringen und deshalb mußte sie be
schränkt weiden Ganz beseitigt ist sie aber keineswegs Wenn
zwei Nachbarn oder zwei Gelehrte das Bedürfniß haben sich
telegr phiich zu verbinden so wird kein Reichskanzler und keine
Postverwaliung einem iolchen Antrage die Genehmigung Ver
lagen Ich bitte Sie lassen Sie von Ihrem Mißtrauen ab
Zu Beunruhigungen l egt gar keine Veranlassung vor und der
Äerlauf der Diskussion hat bereits gezeigt daß d e Einwen
dungen gegen das Gesetz auf Uebertreibungen und Mißverständ
nissen beruhen Ab Siemens Die Befürchtung große
Bankhäuser könnten telegraphische Verbindungen zur entgelt
lichen Benutzung herstellen ist hinfällig denn man kann nicht
ohne das Expropriationsrecht zu besitzen Telegraphenlinien
von Berlin nach Hamburg bauen Ein Bedürfniß für dieses
Gesetz können wir nicht anerkennen und wenn der Herr Staats
sekrelär in der Kommiss on erklärte er beanspruche weiter nichts
als die Festlegung des bisherigen Rechtszustande5 wozu dann
überhaupt dieses neue Gesetz das große Beunruhigung hervor
ruien muß Staatssekretär v Stephan beschwichtigt die
Bedenken daß die Privat,ndustrie durch das Monopol geschä
digt werden könne Es bandle sich um so vielseitigen Bedarf
daß die Reichs Telegraphen Verwaltung ihn nicht durch Her
stellung in eigener Regie befriedigen könne

In der Abstimmung wird unter Ablehnung aller Abände
rung Vorschläge Z 1 nach dem Kommissionsantrage gegen
die Stimmen der Freisinnigen angenommen

Z 2 gestattet die Ausübung des Vermittlungsverkeh s durch
Privatunternehmer und fordert die Verleihung derselben unter
bestimmten Bedingungen an Gemeinden

Auf Anfrage des Abg Klemm erklärt Geheimrath Dam
bach daß nach dem Wortlaut des ß 2 das Reich die Bekug
niß hat im Einverständnis mit den Gemeinden in den Kon
zessionsbedingungen sich das Recht zu wahren die Anlagen
später zu übernehmen gegen Erstattung der Kosten c In der
Kommission habe man diese Bestimmung aus dem Gesetz aus
geschieden weil sie zweckmäßiger den Bedingungen er Kon
zessionsertheilung vorbehalten bleibe Abg Schrader hält
diese Auslegung auch sür nicht unzutreffend glaubt aber daß
in Folge dessen von diesem Paragraphen nur wenig werde
Gebrauch gemacht werden Abg Hammacher befürwortet

2 weil das Reich bei ungünstiger Finanzlage vorübergehend
m die Lage kommen könne behuss Erweiterung des Telegraphen
netzes die Mitwirkung von Privaten in Anspruch zu nehmen
doch müsse es sich d e Rückerwerbung dieser Linien gegen Ent
schädigung vorbehalten dürsen

Nach kurzen Bemerkungen der Abgg Graf Arnim und
Schrader wird Z 2 nach den Kommissionsvorschlägen ange
nommen

Darauf vertagt sich das Haus
Nächste Sitzung Mittwoch Anträge Auer betreffend

Aufhebung der Getreidezölle und Wirkungen des Sozialisten
ge etzes Petitionen,

KW her MM Md RZMlWA
Halls 24 Februar

Städtische Kommission
Finanz KommWo

Sitzung Donnerstag den 25 Februar er Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Festsetzung eines Regulativs für die Gemeinde Einkommen

steuer
2 Abtretung von Land an die Gas und Wasserwerke
3 Nachbewilligung zu Gerichtskosten c
4 Konenbewilligung für Doppelfenster an der Feuerwehr

Hauptwache
5 Erwerb von Straßenland
6 Sonstige Eingänge

Misfionskonserenz in der Provinz Sachsen
Zur gestrigen Hauptversammlung hatte sich der große
Saal des Prinz Carl sowohl in seinem unteren Raum
wie auf den Emporen mit Teilnehmern gefüllt Die
biblische Eröffnungs Ansprache hielt Herr Genera Super
intendent T ext o r Magdeburg über das Schriftwort
Jesaias 42 1 4 Nach dem Gesang Fahre fort Zion
gedachte der Vorsitzende Herr Pastor v War neck mit

Mittwoch 25 Februar Z ÄSZ

ehrenden Worten des vor Kurz m Heimgegangenen Direk
tors der Francke schen Stiftangcn D Dr Frick s der ein
eifrigcr Freund und Arbeiter für die Mission gewesen
Darauf erhielt Herr Superintendent Rothe Eisleben
das Wort zum Bericht des Vorstandes über die Thätig
keit der Konferenz im abgelaufenen Jahre Danach haben
Mifsionspredigtreisen in den Ephorien Bnchlingen
Brehna Eckartsbcrga und Ziegenrück stattgefunden Die
Versammlung beschloß dann den Ueberschuß des Vorjah
res in Höh von 687 Mk in der üblichen Weise so zu
vertheilen daß Berlin I Vs Berlin II Barmen und
die Brüdergemeinde je Vs des Betrages erhalten die
heutige Abend Kollekte jcooch der Kolhs Miision zuzu
wenden In seinem Betrage über die Bibel in der
Mission wies dann H rr Misstonsinspckror Zahn
Bremen darauf hin daß in einem von der deutschen Ko
lonialzeitung veröffentlichten Briefe Emin Pzschas dieser in
seinem Plan über die Berwerihung Ost Afrikas für
Deutschland auch den Missionen ihren Platz angewiesen
habe Was die Missionen anbetrifft so habe vr Schnitz
ler geschrieben so habe ich eine solche im Sinn die statt
ihren Zöglingen mechanisches Bibellescn beizubringen ihnen
nützliche Kenntnisse beibringt Nicht das mechanische
Bibellesen solle vor der Konferenz vertheidigt sondern
nur der bescheidenen Hoffnung Ausdruck gegeben werden
daß es den evangelischen Missionen gelinder werde die
Mechanik des Lesens die allerdings nicht zu umgehen
so weit zu überwinden daß ihre Zöglinge etwas mehr
von ihnen lernen als mechanisch zu lesen unter dieser
Voraussetzung sei das Lesen tm Allgemeinen und das
Bibellesen im Besonderen als eine nützliche Kenntniß oder
besser ein nützliches Können zu vertheidigen An den
mit lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrag schloß sich
eine durchweg zustimmende Besprechung worauf nach
einem von Herrn Missionsinspektor vr Schreiber
Barmen gesprochenen Schlußgebet mit dem Gelang Ach
bleib mit deinem Segen die Verhandlungen gegen 2 Uhr
Nachmittags geschlossen wurden Vor der Hauptver
sammlung hatten bereits die Provinzialverbände sür
Berlin I und Berlin II Versammlungen abgehalten In
der ersteren wurde beschlossen dem hochverdienten Mis
sionsdirektor Wangemann zu seinem im nächsten Monat
stattfindenden 75 Geburtstage in einer gemeinsam mit
den Provinzialverbänden Pommern Schlesien uns Bran
denburg abzusendenden Adresse den Ausdruck vollste
Vertrauens kundzugeben In der Versammlung für
Berlin II wurde über die Arbeit in der Kolhs Miision
in Indien an den Römischen berichtet In der wieder
sehr stark besuchten Abendversammlung entrollte Herr
Pastor O Grunde mann eine Reihe interessanter Bil
der aus der Kolhs Mission in Indien auf Grund eigener
Beobachtungen nach einem weiteren Vortrage des Herrn
Misstonsinspektors Schreiber Barmen über die evan
gelische Mission in China wurden darauf die Verhand
lungen durch ein Schlußwort des Herrn Misstonsinspek
tors Zahn Bremen Gebet Gesang und den Segen
des Herrn geschlossen

Eine studentische Missionsversammlung m welcher
die Herren Konsistorialrath v Hanpt Huu,e Pastor
Psau Zabakuk Mssions Jnspektor Schrei ber Barmen
und Pastor v Wa rneck Rothenschirmbach sprechen
werden findet heute Abend im Rosenthal statt

Der Jnnnngs Ansschutz zn Halle a S beruft
die Mitglieoer der ihm angehörenden Innungen zu einer
allgemeinen Versammlung am Donnerstag den 25 d M
Abends 8 Uhr im großen Saale des Prinz Carl
Gegenstände der Tagesordnung sind 1 Bericht der De
legirten über den allgemeinen deutschen Jnnungs und
Handwerkertag 14 17 Februar in Berlin 2 Anschluß
an den deutschen Handwerkerbund

5 Die Bäcker Innung zu Halle a S nnd Um
gegend beschloß in ihrer kürzlich stattgehabten Vorstands
Stzllng die Theilnahme an der Fahnenweih Feter der
Bäcker Innung zu Dcssau und wählte zu Dkputirtm die
Herren W Günther und F Beyer Durch den gemein
samen Kohlcnbezug der Jnnungsmitglieder ist auch dies
mal ein erheblicher Gewinn erzielt worSen 107 Mitglieder
entnahmen 47,353 trl Kohlen und zahlten dasür 19,907
Mark 15 Pfg Es gelangten an G iammtdividendsn zur
Auszahlung 2158 Mark 12 Pfg wovon 1894 Mark
12 Psg baar an die Mital oer und 264 Mark au die
Jnnungskassen gezahlt wuiutN Der gemeinsame Hese
bczug hat einen Gewinn vo i beinahe 300 Mark ergaben
welche Summe zu Vergnügungen verwendet wird Ein
der Jnnungskrankenkasse angehörender Geselle hatte sich
freiwillig seine schiefen Beine brechen lassen Die Kasse
verweigerte die Tragung der von der Armen Verwaltung
vorgeschossenen Kosten weil sich der Geselle die durch die
Operation herbeigeführte Krankheit vorsätzlich zugezogen
Die städtische Armen Verwaltung wurde mit ihrem Klage
Antrage vom Bezirks Ausschusse kostenpflichtig abge
wiesen

Coneordias Palast Wer dem Concordia Palast
einen Besuch abstattet muß auch jetzt über verschiedene
Nummern dss Programms staunen Ganz Außerordent
liches wie es selten gesehen wird leistet der amerikanische
Illusionist Mr Roberts Wie Pros St Roman der vor
Jahren mit seinen Produktionen Anfsehm erregte weiß
er so geschickt daß man sich der Verwunderung nicht W
erwehren vermag ca ein Dutzend mit Wasser gefüllte
Glasschalen eine derselben mit drei Goldfischen hervor
zuzaubern indem er sich nur ein einfaches Tuch über
hängt Ein Cylinderhut gestaltet sich in seinen Händen
zum Bchälter einer Unmenge von Kartons in Form von
Necessaires ferner brennender Lampions Blumenbouqusts
die der Künstler den Damen verehrt Spielkarten c und



schließlich entfällt dem Zauberhute noch eine solch riesige
Quantität von Band daß man es würde es noch so sehr
zusammengepreßt nicht wieder in den Hut hineinbringen
würde Jedenfalls versteht es Mr Roberts vorzüglich
das Auge zu täuschen Sehr gelungen ist auch der
Wunderkoffer in den vor den Augen des Publikums
gleich wie in einen Käfig ein Herr gesperrt wird während
in wenigen Augenblicken eine Dame demselben entsteigt
und anstatt der letzteren die sich mit dem abgeschlossenen
und mit Stricken verbundenen Koffer zugleich in ein Ka
binetchen begab nach gleich kurzer Zeit in der man kaum
den Rock wechseln könnte der in den Koffer Gesteckte dem
man übrigens noch einen Sack umgethan hatte hervor
tritt Die Täuschung ist durchaus vollkommen Auch
die übrigen neu engagirten Künstler Mr Heyden mit
seinem komischen Piccolo Theater sowie Franyois Rtvolt
als Mimiker leisten Lobenswerthes Die Equilibristin auf
der rollenden Kugel Miß Alma die Kärnthner Sängerinnen
vier Schwestern Ronsdorf der Gesangs Humorist Herr
Rösser sie alle sind vom letzten Spielplan bestens bekannt
und akkreditirt

Ein Moustre Coucert ausgeführt von der Kapelle
des königl Magdeburgischen Füsilier Regiments Nr 36
und dem Halleschen Stadt und Theater Orchester unter
abwechselnder Leitung des königl Musikdirektors Herrn
O Wiegert und des Stadtmusikdirektors Herrn W Halle
findet morgen Abend im großen Saale der Kailersäle
statt Das Programm weist u A die v äur Sym
phonie von Klughardt Mendelssohn s Ouvertüre Meeres
stille und glückliche Fahrt Liszt s Polka mazurka bril
lante auf

Erhängt wurde am Montag Nachmittag in seiner
Oberglaucha Nr 36 belegenen Wohnung der frühere
Fuhrwerksbesitzer Kr ahm er auf gesunden Der Be
dauernswerthe zeigte in letzter Zeit hin und wieder Spuren
von Trübsinn und dürfte derselbe in einem solchen An
falle Hand an sich gelegt haben

Ergriffe Einem hier durchreisenden Arbeiter
wurden seine Ersparnisse im Betrage von 90 Mk ge
stohlen Der Dieb wurde von der Kriminalpolizei fest
genommen und fand man noch 83 Mk bet ihm vor

Brovwz nnd Reich
Nordhausen 23 Februar Die feierliche Grundstein

legung zum Kaiser Wilhelmdenkmal auf dem Kyff
hiäus er wird nach neuerdings erfolgter endgültiger Festsetzung
am 10 Mai d I dem Jahrestage des frankfurter Friedens
schlusses stattfinden Der gelangliche Theil der Feier ist der
hiesigen Liedertafel welche durch die Verstärkung aus anderen
hiesigen Gesangvereinen etwa 200 Sänger stellen wird und
dem größten Männergesangvereine zu Frankenhausen über
tragen

Nordhause 21 Februar Der hiesige Magistrat hat die
Abschaffung oder Ablösnng des Geldeinsammelns der
Läuter der hiesigen Kirchen bei den Gliedern der Kirchenge
meinden zu Neujahr und an den beiden Jahrmärkten bean
tragt Die Sache hat nachdem die Kirchengemeinden den An
trag abgelehnt dem Consistorium zu Magdeburg vorlegen von
dem gutachtliche Aeußerungen der vereinigten Kirchengemeinde
räthe und Kirchengemeindevertreter eingefordert wurden Diese
Aeußerungen über den Magistratsantrag sind im ablehnenden
Sin e ausgefallen Die Glockenläuter erhalten von den Kirchen
nur geringe Vergütung etwa 30 Mark jährlich so daß ihre
drei Sammelumgänae den Meistertrag ihres Lohnes ergeben
Würde man diese Umgänge abschaffen so müßten die Kirchen
kassen den Ausfall ersetzen Dadurch würden die Kirchensteuern
erhöht werden was man verhüten will So wird es wohl bei
dem althergebrachten Brauche verbleiben

Naumburg 21 Februar Die Hauptversammlung der
Metallarbeiter Innung zu Naumburg beschloß ein
stimmig auf wiederholten Antrag des Jnnungsausfchusses jede
Betheiligung an den Bestrebungen des Ausschusses oder des
Handwerkertages auf Einführung des Befähigunisnachweises
abzulehnen Der genannten Innung gehören fast sämmtliche
Gewerbetreibenden des betreffenden Faches an

Weimar 21 Februar Die Kultus Abtheilung unseres
Staatsministeriums hat im Einvernehmen mit dem Großher
zoglichen Kirchenrath an die evangelischen Pfarrämter und
Kirchengemeindevorstände das Ersuchen gerichtet in den Ort
schaften wo die Theilnahme vom Mädchen die noch nicht 16
Jahre alt sind an öffent lichen Tänze n Mtßstände zu
Tage treten oder zu befürchten läßt bei der Vertretung der
politischen Gemeinde das Verbot des Besuches öffentlicher Tanz
lustbarkeiten seitens jener durch ortsstatntarische Bestimmungen
zu beantragen

Gotha 22 Februar Nachdem die Verwaltungsgeschäfte
des vormaligen Domänenamts zu Coburg gemäß Art 2 der
Verordnung vom 22 Juni 1890 dem Herzog Staatsmini
sterium übertragen sind hat Se Hoheit der Herzog für deren
Erledigung bei der Coburger Abtheilung derselben einen be
sonderen Referenten bestellt und mittelst soeben pub
licirter landesherrlicher Verordnung verfügt daß die in den
bezüglichen Angelegenheiten durch denselben erfolgenden Aus
fertigungen mit der Bezeichnung Herzoglich Sächsisches Staats
Ministerium Domänen Verwaltung zu versehen sind

Leipzig 22 Februar Unter hervorragender Mitwirkung
des bekannten konservativen Reichstagsabgeordneten Dr von
Frege ist kürzlich ein Verband zur Verbesserung der länd
lichen Arbeiisverhältnisse ins Leben gerufen worden
der sich in erster Linie folgende Aufgaben gestellt hat 1 Be
kämpfung des dolosen Kontraktdruches 2 Vermittlung von
guten Arbeitern und Kontrole der Agenten besonders auch
derjenigen für die sogenannte Sachsengängerei 3 Kontrole
der sozialdemokratischen Presse besonders im Hinblick auf die
immer zahlreicher auftretenden Hetzartikel gegen einzelne Land
wirthe 4 Festsetzung gemeinsamer Maßregeln gegen die sozial
demokratische Propaganda auf dem Lande 5 Herbeiführung
von Einrichtungen zum Vortheile braver ständiger Arbeiter

Altenburg 21 Februar Die NSHmaschinenfabri
kation die am hiesigen Platze einen ganz bedeutenden In
dustriezweig ausmacht wird in Kürze dadurch eine Erweiterung
erfahren daß ein hiesiger Großindustrieller eine dritte Fabrik
einrichten und in Betrieb setzen will Die Fabrikräume sind
bereits angekauft und an die Einrichtung wird soeben ge
gangen lo daß die neue Fabrik im kommenden Frühjahr er
öffnet werden kann Ueber den Gang des Geschäfts hört man
in dieser Branche bisher keine Klagen der Export hat sich in
günstiger Weise entwickelt

Braunschweig 22 Februar Den weiblichen Hand
arbeitsunterricht will die brauuichweigische Landesregierung
von 1893 ab in den Landgemeindelchulen des Herzogthum
obligatorisch einführen Eine heute den LandtagLabgeordneteu
Ougtganaent Regierungsvorlage enthält die Bestimmungen daß

die Theilnahmepflicht mit dem siebenten Lebensjahre beginnen
soll und daß die Arbeits und Lehrmaterialien auf Kosten der
Schulen zu beschaffen und z um Selbstkostenpreis an die Schüle
rinnen abzugeben sind Damit wird die Anstellung vieler
Handarbeitslehrerinnen im Herzogthnme auf Kosten der Schul
kassen oder Gemeinden nothwendig sein

Universitäts Nachrichten
Leipzig 21 Februar Professor Dr Röscher der be

rühmte Nationalökonom beabsichtigt mit dem kommenden Se
mester aus dem Lehrkörper unserer Lande un versität zu
scheiden und in den Ruhestand zu treten Der Anfang des
Sommerlemesters 1892 ist er an der hiesigen Universität auf
den 20 April der Schluß auf den 13 August festgesetzt

Wissenschaft Kunst ud Literatur
Der in weitesten Kreisen bekannte Volksschriftsteller und Dia

lektdichter Hosrath Maxi m il ian S ch m idt in München
der Verherrlicher des bairischen Waldes begeht am 25 Februar
d I seinen 60 Geburtstag Das Gärtnerplatz und das
Volkstheater werden wie man uns schreibt dem Jubilar zu
Ehren zwei seiner beliebtesten Volksstücke aufführen während
die Heimathsgemeinden Eschach und Fürth im Wald ihrem
Landsmann das Ehrenbürgerrechr verliehm haben

Der Vorstand der Gesellsch aft für V erbreitu n a von
Volksbildung wendet sich an olle Freunde der Volksbildung
nnd Volksgesittung mit der Bitte um Ueberweilung von
Büchern und Zeitschriften die der Verein ärmeren Gemeinden
Vereinen und Schulen für ihre Volks Vereins und Jugend
Bibliotheken zuwenden kann Willkommen ist Alles Klassiker
Volkbücher gute Romane und Novellen Familienzeitschriften
populär wissenschaftliche Werke Jugendichriften Möge diele
Bitte deren Erfüllung allen Bemittelten eine verhältnißmäßig
aanz geringe Mühe macht in weitesten Kreisen eine gute Statt
finden damit die Gesellschaft ihrem schönen Ziele um ein
kräftiges Stück näher geführt werde

Johann Am os Come n ins Sein Leben und seine
Werke Von W Kahler Mit Brustbild Hannover Linden
Verlag von Manz und Lange 1392 Die fleißige Schrift ist
eine Festgabe zur Feier des 28 März an welchem Tage die
Lehrerwelt den 3ö0jährigen Geburtstag des Sehers unter den
Pädagogen begehen wird Auf einen kurzen biographischen
Ablchnitt folgt eine ins einzelne gehende Analyse der pädago
gischen Hauptschristen des Comenius auf Grund deren im 3
Abschnitt die Bedeutung des Gefeierten für kein Zeitalter und
für die Folgezeit entwickelt wird Das Schlußwort antwortet
auf die Frage was Comenius auch heute noch jeden Lehrer
lehren kann Der Verfasser hat aus den besten Quellen ge
schöpft und bietet durch die ausführlichen Inhaltsangaben dem
Leier die Möglichkeit sich selbstständtg ein Urtheil zu bilden
Hoffentlich findet sein Buch nicht nur unter den Kollegen
sondern auch in weiteren Kreisen Freunde Die Darstellung
ist klar nur hier und da etwas breit In den aus dem La
teinischen übersetzten Stellen finden sich einige Versehen Auch
war die Beifügung eines Druckfehlerverzeichnisses erforderlich

Blättermeldungen zufolge soll von dem Stadtarchivar Dr
de Roever in Amsterdamm ein Bild das seither für eine
Arbeit aus dem Atelier Jurreaan Ovens gegolten hat als ein
Rembrandt ermittelt worden lein Das Bild stellt eine
Festversammlnng der Bataver unter Claudius Civilis dar
Wenn sich die Gründe des Dr Roever als stichhaltig erweisen
wird man das Bild in die Rembrandt Gallerte des Reichs
museums verbringen Zu gleicher Zeit wird aus Italien ein
fast noch werthvollerer Fund gemeldet Der Chef des großen
Turiner VerlacMaules L Roux hat eine Handschrift Tor
qnato Tassos an dos Ltcht gezogen Das Manuskript thut
Erwähnung von einer Reife des gefeierten Epikers nach
Egypteu und Palästina von der seither uich s bekannt war
Es wird somit klar daß Tasso die in dem befreiten Jeru
salem geschilderten Stätten aus eigener Anschauung kannte
Die Handichrist die auch einige Sonette enthält soll am 25
April dem Todestage des Dichters veröffentlicht werden

Vermischtes
Mit derNiederreitzung der Berliner Schloszsreiheit

wird am 15 Jum begonnen werden Zunächst loll das Haus
Schloßsreiheit Nr 1 niedergerissen werden Nach weiteren
Mittheilungen ist nunmehr auch definitiv entschieden worden
daß das Denkmal Kaiser Wilhelms I auf der Schloßfreiheit
errichtet werden soll

Wittlich 21 Februar Wobl der älteste noch in aktivem
Dienst stehende Beamte ist der hiesige Gefangenaufseher Müller
der gestern seinen hundertsten Geburtstag feierte Seine
jetzige Stellung bekleidet er seit dem Jahre 1823 Herr Müller
ist noch sehr rüstig vollzieht seine Unterschritten ohne Brille
und läßt sich täglich sein Pfeifchen vortrefflich schmecken

Wreschen 21 Februar Major Fukuschina aus
Japan welcher bekanntlich die Rcise nach leiner fernen Hei
math zu Pferde zurücklegt ist gestern Nachmittag hier ange
kommen Heute früh um 10 Ubr setzte er seine Reise fort
die über Slupce Konin Kolo Warschau c geht

Bern 20 Februar In Chiasso sind heute Morgen die
Bureaux der Güterexpedition und des Zollamtes nebst dem
Eilgutschuppen abgebrannt Der Schaden wird aus eine halbe
Million geschätzt und wird von der Mittelmeer der Meridional
und der Gotthardbahn in deren Besitz sich die Gebäulichkeiten
befanden zu gleichen Theilen getragen

Lissabon 20 Februar Ein heftiger Wirbelwind
richtete gestern Morgen großen Schaden tm Lissaboner Bezirk
an Sechs Kriegsschiffe wurden losgerissen und beschädigt
Gestern Abend gingen alle unter Dampf da man eine Wieder
holung des Sturmes befürchtete

Stilblüten aus deutschen Zeitungen Der Kaiser
gab das Zeichen zum Beginn der Feier durch Absingen eines
Chorals Am 1 v M ist in Strohmberg i W die Leiche
einer unbekannten Mannsperson gefunden worden Dieselbe
ist ungefähr 35 40 Jahre alt 5 Fuß 7 Zoll groß und spricht
stark durch die Nase Graf Lucas Gucetic Opcarvio starb
zu Arstne in der Grafschaft Lucea in Italien im 69 Lebens
jahre in den Armen seines Freundes des Herzogs Taraffas
de Nocero wo er auch begraben wurde Gestern wurden
in Salonichi weitere vier Todesurtheile gefällt eines auf Tod
drei auf Zwangsarbeit Lotteus Mutter war als sie Goethe
kennen lernte 2 Jahre todt und erzog ihre zahlreichen Ge
schwister mit Liebe und Aufmerksamkeit Ein thüringisches
Blatt schließt seinen Bericht von einem jüngst zu Mühlhausen
in Thüringen stattgehabten Veteranensest mit folgenden Sätzen

Endlich wurde die Buudesfahne unter dem Geleite der Ehren
zungfraueu hinausgetragen Beim Erscheinen der letztere ent
blößten sich sämmtliche Krieger

Handel ud Verkehr
Sächsisch Thüringische Aetiengesellschast sür

Brannkohle Verwerthung zn Halle a S Der Auf
sichtsrath beschloß in seiner vorgestern Abend abgehaltenen
Sitzung für 1891 IS Proz Dividende Vorjahr 9 Proz auf
das 3 810,000 Mark betragende Aktien Kapital vorzuschlagen

Darmstadt 23 Februar Der üu sichtsraih der Bank
für Handel und Industrie 76 Millionen Mark Aktienkapital

beschloß in seiner heutigen Sitzung lür 1891 eine Dividende
von 5 V Proz Vorjahr 9 Proz vorzuschlagen

Hamburger Futtermittelmarkt Origimrl Bericht von
G u O Lüders Hamburg

Die Lage des Futtermittelmarktes hat sich in den letzten acht
Tagen wenig geändert Bei flauer Tendenz sahen Inhaber
sich genöthigt den Käufern wettere Zugeständnisse zu machen
Weizenkleie etwas fester

Reissmtermehl M 4,10 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
M 4,00 bis M 7,50 pr 50 Ko ab Amsterdam u Antwerpen
M 4,25 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Magdeburg M 4,00 bis
M 7,00 pr 50 Ko ab London u Liverpool Getrocknete Ge
treideschlempe M 6,75 bis M 7,25 pr SV Ko ab Hamburg
M 0,00 bis M 0 00 pr 50 Ko ab Magdeburg Getrocknete
Biertreber M 6 00 bis 6,50 pr 50 Ko ab Hamburg Erd
nußkuchen und Erdnußmehl M 6,75 bis 8,25 pr 50 Ko ab
Hamburg Baumwollsaatkuchen und Baumwollsaatmehl Mk
6,25 bis M 7,00 pr 50 Ko ab Hamburg Cocosnußkuchen
und Cocosnußmehl M 7,00 bis M 8,00 pr 50 Ko ab Hamburg
Palmkernkuchen M 6,00 bis M 6,30 pr 50 Ko ab Hamburg
Rapskuchen M 5,50 bis 6 50 pr 50 Ko ab Hamburg Mais
verzollt M 6,30 bis 8,20 pr 50 Ko ab Hamburg Weizenkleie
M 5 60 bis M 6,20 pr 50 Ko ab Hamburg Roggkleie
M 5,50 bis M 6,00 pr 50 Ko ab Hamburg

Standesamt Halle a S Meldung vom 22 Februar
Aufgeboten Der Kaufmann Richard Franke kl Ulrichstr

17 und Amalie Schulze Fleischergasse 10 Der Kupferschmied
Max Krüger Bernburgerstr 17 und Martha Dobslaw Jnao
razlans Der Kaufmann Georg Borchers Brüderstr 9 und
Anna Krause Krausenstr 9 Der Füsilier Max Dietzschold
Rathhausgasse 12 und Hedwig Weber Geußnitz Der
Sandarb Wilhelm Berger Halle und Friederike Wallwitz
Ostrau Der Gärtnereibesitzer Johannes Wagner nnd Marie
Friedrich Querfurt Der Handarb Gustav Pforte Schkeuditz
und Anna Kermes Grebehna Der Schankwirth Richard
Wagner und Auguste Müller Gero

Eheschließung Der Locomotivhilfsheizer Wilhelm Sieben
hüner Parkstr 17 und Wilhelmine Reinecke Schmiedstr lv

Geboren Dem Kaufmann Robert Plötz 1 S Wilhelm
Otto Paul Leipzigerstr 16 Dem Restaurateur Albert
Werner 1 S Franz Max Kurt Thalamtsstr 10 Dem
Schneider Ernst Veit 1 T Auguste Marie Wettinerstr 5
Dem Schneidermstr Albert Vockeroth 1 S Georg Bruno gr
Wallstr 13 14 Dem Vers Jnspektor Friedrich Lampe 1 T
Dorothee Anna Käthe Schillerst 20 Dem Zimmermann
Franz Jentzsch 1 T Auguste Gertrud Mühlgraben 2
Dem Schuhmachermstr Karl Bachmann Zw, T Auguste Marie
und Amalie Martha Fluthgasse 1 Dem städtischen Wächter
Gottlieb Lamve 1 S Friedrich Karl gr Brauhausgasse 10

Dem Fabrikarb Hermann Böhme 1 S Franz Paul
Breitestr 37 2 unedel SGestorben Des Kastellans Julius Heineck S Walther
3 M, Rathhausgasse 1 Des Tischlers Emil Hesse S Oskar
1 I Wörmlitzerstr 2a Die Wittwe Rosine Bertram geb
Trautmann 77 I alte Promenade 16 b Der Kutscher
Gottfried Stollberg 49 I Pfännerhöhe 12 Des Kaufmanns
Otto Pitzschke S todtgeb alte Promenade 14a Des
Tischsermstrs August Pfeiffer T Martha 16 T Geiststr 42

Auguste Margarethe Lutze 30 I alte Promenade 4s
Des Rentners Albert Krause Ehefrau Antonie geb Kraule
70 I Wettinerstr 8 Der Rentner Karl Adolf Matthesius
90 I Fischerplan 2 Des Schuhmachermstr Albert Hoff
mann Ehefrau Emma geb Hayn 32 I Leipzigerstr 15

Letzte Telegramme
Wie 23 Februar Die gestrige Demonstration der

Arbeitslosen vor dem Rathhause wird wiewohl sie ziem
lich harmlos verlaufen von allen Journalen als ein be
achtenswert h s Zeichen gedeutet und als eine Mahnung
die geplanten Bauten der Wiener Verkehrsanlagen nicht
hinauszuschieben Die Arbeiter hielten sich tm ganzen
maßvoll einer derselben erklärte Wir wollen keine Re
volution wir wollen nur Arbeit Der Plan des Aufs
marsches vor dem Rathhause war von lange her vorbe
reitet Zum Bankgouverneur ist nunmehr definitiv der
Professor der Nationalökonomie an der Budapester Uni
versität Kautz bestimmt

Wien 23 Februar Ungeachtet der fortschreitenden
Besserung im Befinden der Königin von Rumänien ver
bleibt dieselbe noch in Pallanza

Wien 23 Februar Die gestern verhaftete Deputa
tton von Arbeitslosen wurde heute wieder in Freiheit ge
setzt Bei der Arbeiterdemonstration wurden insgesammt
16 Personen verhaftet und polizeilich zu Haftstrafen von
2 5 Trgen verurtheilt Wegen einiger der Ruhestörer
erstattete die Polizei dem Bezirksgericht Anzeige

Rom 23 Februar Kardinal Mermillod ist heute
Vormittag um 11 Uhr 30 Minuten gestorben Die Todes
ursache ist ein KrebsgeHwür in den Eingeweiden

Chriftiauia 23 Februar Die Königin Sophie ist
leidend und muß feit einigen Tagen das Bett hüten

Paris 23 Februar Präsident Carnot hat Frey
cinet zu einer Conferenz um 2 Uhr Nachmittags einge
laden um denselben die Bildung eines neuen Kabinets
vorzuschlagen Sollte Frehcinet aus Gesundheitsrück
sichten ablehnen so würde Carnot dem Vernehmen nach
Rouvier mit der Kabinetsbildung beauftragen

Paris 23 Februar Gestern Abend stieß der von
hier nach Douat fahrende Zug bet St Denis mit einem
Rangirzug zusammen Der Maschinensührer wurde ge
tödtet dreizehn Personen wurden verletzt darunter dret
schwer

Paris 23 Februar Die Nachricht deß der Präsi
dent der Republik heute Frehcinet berufen und ihm die
Mission zur Neubildung des Kabinets angetragen welche
derselbe abgelehnt hat konnte nicht überraschen da Car
not jedenfalls zuerst Frehcinet dies Anerbieten machen
mußte obgleich derselbe seit Beginn der Krisis erklärt
hatte daß er keinenfalls wieder Konfeilpräsident werden
wolle Jetzt werden Rouvier oder Eonstans diese Mission
erhalten und dieselbe annehmen

Paris 23 Februar Nach Meldungen aus Monte
video ist das dortige Kabinet derartig umgestaltet worden
daß Herrero I Esptnosa zum Minister des Auswärtigen
General Perez zum Kriegsminister und Francisco Banjo i
um Minister des Innern ernannt wurden
Madrid 22 Februar Senat Der Minister für



Kolonien Fabiß legte in der heutigen Sitzung einen Ge
setzentwurf vor betreffend den Umtausch und die Ein
ziehung der Billets von Cuba die auf weniger als 25
Pesetas lauten sowie einen Gesetzentwurf betreffend die
Einstelluna der Kouponzahlungen für die von 1886
emittirte Schuld von Cuba

London 23 Februar Die Times reproduziren die
gestrige Korrespondenz der Post aus Alexandria und er
heben ihrerseits gegen Emins und Stuhlmanns Beschul
digung des Kapitäns Lugard die Anklage daß deren Expe
dition die Eingeborenen gegen die Engländer mit Waffen
und Munition unterstützt habe Außerdem gleiche Emins
Expedition völlig einem Raubzuge Erntn habe sogar die
Dreistigkeit gehabt die deutsche Flagge aus dem Ruwen
zori aufzupflanzen Die Times erklären wolle England
Uganda behalten so müsse das Parlament die Eisenbahn
von Mombaffa nach dem Victoria Nyanza durch Geld
mittel unterstützen

London 22 Februar Eine gerichtliche Vorladung
wurde dem früheren Lord Mayor von London Sir
Jsaacs einem gewissen Bottomley und zwei anderen Per
sonen wegen gemeinschaftlich gegenüber der Aktienbesitzer
der Hansard Union versuchten Betruges zugestellt

London 23 Februar Die Versuche des Postdampsers
Netherland den festgefahrenen Dampfer Prinz Hen

drik wieder flott zu machen waren bisher vergeblich weil
das Tau brach Bei dec nächsten Fluth finden wettere
Versuche statt

Belgrad 23 Februar Der Vertreter der öster
reichischen Waffenfabriks Gesellschaft ist
hier eingetroffen um sich über den eventuellen Gewehr
bedarf der serbischen Armeeverwaltung zu tnformiren

St Petersbnrg 23 Februar Durch ein heute veröffent
lichtes Gesetz wird der russischen freiwillig en Flotte
für zehn Jahre eine Unterstützung von 600 000 Rubel jährlich
Seitens der Regierung gewählt unter der Bedingung daß die
Flotte in dieser Zeit wieder neue schnellgehende Dampfer mit
einem Deplacement von nicht unter 8000 Tons jedes Schiff
und zwei neue Transportdampfer erwirbt welche speziell für
die Handelsschiffahrt eingerichtet sind

New Bork 22 Februar Nach einer Meldung aus
Alb any hat die demokratische Partei des Staates New Uor
in einer dort abgehaltenen Volksversammlung den früheren
Gouverneur Hill zum Kandidaten für die Präsidentschaft der
Union gewählt Die Anhänger Clevelonds welche mit der

Wahl Hills nicht einverstanden sind schlagen vor am 3l Mai
in Syracufe eine Gegenversammlung abzuhalten

Für die Redaktion verantwortlich Julius Gu blitz

Aus dem Geschäftsverkehr
Bei jedem Cigaretten Liebhaber wird die neue Erfindung des

Herrn I Kern Zigarettenfabrik Jduna Berlin die
Soolcigarette hohes Interesse erregen Der Genannte

hat nach vielen Bemühungen und Versuchen eine Fermentations
milchung zum Fermentiren des türkischen Tabakes hergestellt
durch welche da derselben eine destillirte Soole beigefügt ist
die in fast allen Tabaken enthaltenen Infusorien vollständig
getödtet werden infolge dessen auch verhindert wird daß sie
lebend in den menschlichen Organismus eindringen das staub
enthaltende Tabaksblatt wird vollständig staubfrei die Cigarette
wird coniervirt der Geschmack das Aroma selbst bei lang
jährigem Lager fein und angenehm erhalten Da die Fermen
tation mittelst der erwähnten Mischung nur bei ganz feinen
Dubeck Tabaken Verwendung finden kann weshalb Tabake
untereeordneter Qualität vollständig ausgeschlossen sind so ist
dadurch eine weitere Gewähr für die Vorzüglichkeit der ganz
unschädlichen Cigarette geboten welche es auch Reconvales
centen möglich macht sich den Genuß des Rauchens nicht ver
sagen zu müssen Nur in den Geschäften sind d e Soolcigaretten
echt zu haben wo Plakate mit dem Bildniß des Erfinders
nebst dessen Unterschrift und Schutzmarke Schwan aushängen
ebcnso befindet sich auf jedem Carton eire Etiquette mit Schutz
marke Bildniß und Namenszug des Erfinders der vorzüglichen
Soolcigarette

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 25 Februar

Bet I Südostwind Fortdauer des bestehenden mäßig
warmen Wetters ohne wesentliche Niederschläge
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Donnerstag 8 Uhr Ueb Volkssch
Um allseitiges Erscheinen wird gebeten

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rndolph

Donnerstag den SS Februar 18SS
163 Vorstellung 121 Abonnem Vorstell Farbe weis

v ii
Ein dramatisches Gedicht in S Akten von Friedrich

Schiller
Personen

Philipp U König von Spanien Walter Schmidt Häßler
Elisabeth von Valois seine Gemahlin Elisabeth Greve
Don Carlos der Kronprinz Ewald Bach
Alexander Farnese Prinz von Parma

Neffe des Königs Karl HäußlerJnfantin Clara Eugenia ein Kind von

3 Jahren Emmy NietanHerzogin von Olivarez Oberhofmeist Emilie Friedau
Marquise v Mondecar 1 Mathilde de la ChapellePrinzessin von Eboli s der Urodsky
Gräfin Fuentes 1 Ramgm Rosa Einöder
Marquis v Posa ein Maltheserruter Eugen Schavy

Herzog von Alba Karl FunkGraf v Lerma Oberster d Leibwache William Schirwer
Herzog von Feria Ritter des Vließes Adolf Schuhmacher
Herzog v Medina Sidonia Admiral Wilhelm Langefeld
Don Raimond von Taxis Oberpost

meister
Domingo Beichtvater des Königs
Der Großinquisitor des Königreiches
Der Prior des CarthäuserklosterS
Ein Page der Königin
Don Ludwig Mercado Leibarzt der

Königin
Offizier der Leibwache

Damen und Granden Pagen Offiziere Die Leibwache
Nach dem 2 Akte Pause

Karl Brinkmann
Karl Friedau
Eduar Strauß
Otto Ebert
Jenny Schneider

Max Rohrmann
Cäsar Markgraf

Schauspiel Preise

Kassenöffnung Uhr Ankang UhrEnde nach II Uhr

Freitag den 36 Februar 18SS
Vorstellung 4Z Vorstellung nutzer Abonem

Letztes Gastspiel des Kammers
von der Kgl Hofoper zu Berlin

Virist
Handlung in S Akten von Richard Wagner

Tristan Heinrich Gudehus als Gast

Berliner Börse
vom 23 Februar 1892

Deutsche und Preußische Fonds
Deutsche Reichs Anleihe

do bodo doPreuß consol Staats Anleihe

do dodo doPreuß Staats Ech Sch
Hallesche Stadt Anleihe
Magdeburg Stadt Avleche
Ostpreußische ProvinzObl
Westpreus Prov Obl

Landlchaftl Central

do dodo doKur u Neumark
Ostpreuß Pfandbr
Pommerfche Landschaft

do doN Polensche
Sächsische

Kur und Neumärk
7 Pommersche

8

8

K

Posenfche
Preußische
Rhein u Westfälische
Sächsische
Schlesifche
Schleswig Holstein,sche

Hamburger Staats Anl
Sächl Anleihe v 1869
Sächsische Rente

Fremde Fonds
Argent Anleihe kleine
Bueno Agres kleine
Dänische St Anl v 1886
Eidgenöss Anl v 1889
Griech Anl v 1881 84 kleine

cons Goldrende mittl
Gold anl v 1890 mittl

Italien 5 Rente 13,2 St
Mexican Anleihe mitt

Eisenb St Aul kl
Oesterr Goldrente kl
Oesterr Papier Rte Febr Ang

Silber Jan Juli kl
Portug Staats Anl V 1838189

Tabak Mon Anl
Rumän 5 Anl fundmitil

amortis kleine
Rente kleine
amort Rente v 1890

Russ Engl Anl 1880 kl
Rente 1883

1884 5 St kl
Anleihe v 1889
cons Anl 1889
II Orient Anl l 5
III ds do Steuer
Nicolai Bahn Obl kl

Schwedische Anl v 1890
Serbische amort Rente
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67,25bz

95 70G
8l 60G
81,25bzG
41,10bzG
68,00bzG

10l,60bz
96 80G
8Z,50
82,S0bzG
92,25bz

103 ö0bzG
100 50bz

93 30bz

L3 7SG

Serbisch Rente 1885
Türkische Zoll Obl kleine
llngar Eisenb Änl 1889 kl

Silber 1889Papierrente
Goldrente irittl

Deutsche Hypotheken Pfandbriefe
Anhalt Dessau Landesbank
Deusche Hyp Bank Berlin
do do Meindo Grundschuld Bank

Hamb Hhp Bank
Nordd Grund Credit Bank
Pomm Hyp Act B III IV Em
Preuß Bod Crd A BSr XQI

Cent Bd Credit v 1890
Preuß tzyp Act

do Hyp Verf Act Ges Cert
Rheinische Hyp Ban v 90
Schlesilche Boden Cred Bank
Süddeutsche Bodencredi Ges

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

101 25G
l01,40bzG
100 80 bzG
101,00bzG
100,5i bz
100,90bzG
101,30bzG
101 75G
103,00G
l01,30bz
100,80dz
I00 40G
100 75G
jl01,70bzE

3 74 50G
4V 96 10G

4 86,20b
4 85 00G

4 90 50bz
4 102 90G
3 55,25bz

Große Russische Eisenb gar kl
Jwangor Dombrowo gar
Kursk Kiew garant
Rjäsan Kozlow garant
Schnja Jwanowo garant
Warschau Wien
Gotthardbahn
Italienische Eisenb gar kleine

Deutsche Eisenbahn Stamm Aktien
Franks Güterb
Lübeck Büchener
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Ostpreußische Südbahn
saalbahn
Weimar Geiacr
Werrabahn

Fremde Eisenbahn Stamm u Stamm
Prior Aktien

Fremde Pfandbriefe
Dänische Landm Bank

do doRuss geg Bodencred 5 St
do

Russ Centralb d Bodencred
Schwed Hypoth Bank 1878
Schwed Städt v 1883

4

3 I
ö

4V
5

4

4

110,20bz
90,50bz

100 10G
94 75 G
84 75G
100 50G
101 50bz

4V 79,10bz
7 V 150,40N
4 1 5,75bz

1 57,00bz
73,10bzG

0 30,25bzG
0 18 40G
3 76,25bzG

Fremde Stadt Obligationen
Buenos Ägres kleine frco 27 90bz
Bukarest 5 93,70dzBKopenhagen 3VLissabon 4 41 90BKom Il VIII Ser gar 4 79,40bzG
Stockholm v 1887 3V

Deutsche Eiseubahu Prioritäteu
Berg Märk m Ser Lit Au B 3V S7 60G
Braunschw Landes Etsenbahn 4 99,10bz
Lübeck Büchen garant 4
Magdeb Wittenberge St Akt 3
Mainz Ludw gar 1868j69 4

do o 187S,76u 78 4
do v 1874 4do v 1881 4do 3Mecklenb Friedr Franzb 3 97,40bz

Oberschles I t D 3Ostvreußische Südbahn I Ul 4

do IV 4do 4Werrabahn v 1884 u 1886 3 101
Deutsche

Eisenbahu Stamm Prioritäts Aktieu
Alt Damm Colberg Lit A
Marienburg Mlawka
OÜpreußische Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

Fremde Eisenbahn Prioritiits
Obligationen

Aussig Teplttz
Buschtiehrader Lit B
Dux Bod
Galizier
Kronprinz Rudolph verstaat
Oesterr Staatsbahn

do Lokalbahn
do Nordwestbahn
do Südbahn

20
10
12V

4

4

4

4

Kursk Kiew
Russische Gr E v St garant
Warschau Wiener
Gotthardbahn
Mittelmeerbahn

379,00 G
200 20G
237,00bz

89,80bz

77/10bz
90,20 G
4l,70bz

5,5

18

6 5
ü

217 75bz

4V 109,50bz
5 106,60bzG
5 109,00bz

4 101,75bz
3 85 20G

Albrechts Bahn garant
Böhmische Nordbahn Gold
Buschtiehrader Gold Prior
Galiz Karl Ludwigsb gar
Kronpriuz Rudolsbahn gar

5

4

4V
4

4

l00,30G
103 00G
86 10G
82 00G

Bank Aktien

Berliner Bank 6Berliner Handels Ges 7
Dänische Landmannsbank 5
Darmstädter Bank 5Deutsche Bank 9do Genossenschaft 6do Grundschuldbank 6

do Hyp Bk Berlin 6V
Disconto Gesellschaft 8
Dresdner Bank 7Gothaer Grund Kredit Bk 31

do junge 0Internat Bank Berlin franco 6
Leipziger Credit Anstalt 9
Magdeburger Bankverein 6

do Privatbank 4Mitteldeutsche Credit Bk 5
Meining Hyp Bk 5Nationalbank f D 6 jOesterreich Credit Anstalt 10 7
Preuß Boden Credit 7Hypoth Bank 6Vs G 25pCt 8
Reichsbank 3V proz Stückz 7 75

Loos Papiere
Bad 4pCt Präm Anl v 1867
Barletta 100 Lire Loose
Bayerische Pr Anl V 1866
Braunschw 20 Thlr Loose
Freiburg IS Fraucs Loose

räm Pfdbr I Em 3

140,50bz
92,80bz

104,MG
136,S0bz

16i,50bzG
120,00b
116,25oz
11l,10G
l85,40dz
133 00bz

86 00bzB
92,60biG

102 50 Ä
160,10bzG
107 80G
l0l 10G
l01 7SG
l00 00G
112 2Sbz

120 75B
119,50bzG
103 50G
142,75bz

139,10bz
47 75bz

l43,40bz
105 SOG

29,75bz
111,t

Präm Pfdbr II Em 31Köln Mind Präm Anl 34
Meininger Präm Pfdbr 4

7 fl Loose
Preuß Präm Anl von 1855 3V
Russ 1864 Pr Al övCt CouP S

1866 Steuer 5Türkeu Loose incl Coup per
1 April 1876

Bergwerks und Hntten Gesell
AnHalter Kohlenwerke 7
Bochum Gußstahlfabrik 6Konsolidation Schalke 20
Courl Bergwerk 6Oannenbaum 10Dortmunder Bergwerk 4
Eschweiler 12Gelsenkirchen 12Harpener 20Hibernia 19Königs u Laurahütte verein 8
Louife Tiefbau 10Pr Akt 14berschl Eisenb Bed 2
jPluto Bergw Ges 25Sproz Pr St Akt 25Riebeck Montan Werke 15
Sächs Thür Braunk St Akt 10
do do St Pr 10

Jndnstrie Attien
Brauereien

Friedrichsh Patzenhofer

k

Leipzig Riebeck

Transport
Große Berlin Pferdebahn
Magdeburger
Norddeutscher Lloyd

Maschinen Fabriken
AnHalter Maschinen
Flöther
Hallesche
Pommersche
Schwartzkopff
Zeitzer
Dessauer Gas
Eilenburger Kattun
Cröllwitzer Papierfabrik
Allgem Elektr Ges
Berliner Werke
Hildebrand sche Mühlenwerke
Saline Salzungen
Thüringer Salinen verein

26
10

12 l
6

7

6

9

35
6

18
20

108,00bz
135 90bz
l28 80bz
S7 50G

147 ,60bz
l40,60b

76,50bz

chaften
103 00bjB
110,75bz
1S6 60bz
53,50bzG
80 S0bz
37,50bz

75 25bzG
137 00bzB
136,30bz
126 00bzG
103 80bzG

67,S0bz
112 50bzG

53 25bzG
127,50bz
138,00bz
178,00bM
l54,25bz
154 25b

299,75bzB
175 50G

225,00bzG
148 00B

92 00bz

9 5 50B

313 50G
71,50G

233 25G
233 00G

10
0

7

9

9

18
61

5

Bank Diseonto in
Reichsbank

do Lombard
Amsterdam
Brüssel

3pCt
4vCtßpCt
3pCt

Petersburg
Wien
London
Paris

152 00G
37 50B
93 00 S

13l 60bzG
147,10bzG
147 75G

7l 0 J

bpEt
4pCt
3 PC
3pCt

Gold und Banknoten
Dukaten pro Stück 9,72bzB2V Francs Stücke 16,18 bz
Gold Dollars pro Stuck
Englische Banknoten 20,40 B
Französische 81,35bzOesterreich 172 65bzRussische 201 50dzB

WKZmIM
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ssldöll sovis L uksst2iSQ vou Llit Ädlsitsr vsrclsn von mir kirnst
ausKsfulirt

Halle a S
X Thüringerstratze 3 lil tt X

Briquetts Naßpreßßeme u
AU den billigsten Preisen frei Gelaft

Streng reelle nnd prsmpt Bedienung

Weicher A DfasSbritse
Gegen die bis incl SS Ja uar eingelieferten Talons
obiger Pfandbriefe können die neuen Ziusbogeu an unserer

Kaffe in Empfang genommen werden

8M Wi v i ögiiii N Ilsile A 8

Kn sikei Zük ü ur vor ÜAiiedstsn Stuben un i IvüeiiMieuörunA
kmpteliliZv in bLstör jualitiit unä biliiAstsa rsissii in Zao öu
I oviriss ukren o6sr kleillsren Hasntitätsn

IL Ic llas it lilsas krowsnsäs 12LöstöllullASQ ur vliotsrullA ins Usus vsräeo prowxt ausMküdrt
S ü ex S Hisr LOK

u Mvut i N iriih ad sttbsii feine fette sowie

Futterschweins
zum Verkauf

S Giebichenstein Brnnnenstrahe KK

WZMG S Z O KG KZGßF V
roit Kvri ii iKv V aist um 1 prii f vermistbsa

i Xv e IÄ

Illiiütr diiu t Zins ullo ckos bestsii unis
Kaltknösn S otlos Lelslii enllsk kiis kN n
ükdiktsii üsr vnkuNsr sslilem iui

ussrle U Mxi evi

d uxtMe iIi Ii F F L KXlsvioretllvks u MW iiI ioiloi sovio Is üxtrs beils xs vr Svadoilss
Lgs i i l,ig I IÄus i xrsisVKIir1 ksXr

vur MIi I U v sbonvisit dsi Zs 1 vrieli oä ostst Ns k i odv
ttummsrn gr Lils u spknlro ilurvli Ikn t r II I i

WalAW Mt ÄltersverßlliMN
Amtliche ndunentfleltliche Auskunft ertheilt jeden Morgmz8 10 Uhr
Der Koniroilbeamte Z A,VKvI Gr Brauh ausaasse 21

Wm Pmi W Amen mi Ulniktn Wm
DoNnerstag den SS Februar Abends Uhr im

Volksschuksaale
Vortrag des Heini Direktor P vfessor r Zlutt zu Stettin

I Ambsr A r Hsnieri Iivii
Gintrittskarten zu diesem Vortrage sind zum Preise von t Mark
w der I iz I i t ichen Buchhandlung Kl x I ivi vz vr und in
der Buchhandlung von 8vl i ü vl Ä5 zu haben

Der Vorsteher

BSD Mischus g wird gewarnt
Verkauf blvs m p ün vklsiegelten II blau e qaettnten Schachteln

VilmerBerdauungs ZeltchenP
Depots l

stittrs de Killn

Aketls
DonnersiKg d L d Mts p

Bsrm k O Nhr vc steigere ich in
meinem Psandlolale Kaiser Wil
helmshaÜe hicrielbst zwonosweisc

k Hobelbänke S 3 Flaschen
verschiedene gute Weins
I Faft Weiszwein sca 120
Lir 1 Saph 1 Schreib
tisch mit Aufsatz i Wasch
tisch u v m

Gerichtsvollzieher

L uiiinii
von

G Wvs v
M Feinste Spezialiiäten

Zollfreier Ver and durch

HV IS MisIvZ
Frankfurt a M

Spezial Preisliste in verschloss
iCouvkrt ohne Firma gegen Eins
von 20 H in Briefmmk

Wo zügliches Mittel bei Sodbrennen MaKen
katarrhsn u Berdannngsftörnngen überhaupt

epots in allen Mireralwass r tzandlungen in den Apotheken
und Dioguen Ha idlungen

Brunnen Direclion in KLün Böhmen

j 8 Uviiiiivdstr 1
Hntörric Irtskäc Iisr iv Lurssir kür Hiiri6lläken Xunstiuniä

rdsitsll Uu tör sicdveu NasoiunsMdkn VÄsciluz usoliQeiäsr
Lolrnöiäsrii uti MÄeiis Zu eiiiükruvA uk Vunsoli sräsu
auolr ri ati iri öl eivxsrioktst Dsutsod I itsrstur rr krswäs
Lpraodöu Xocii unä UsusdsItunAS urss nur für kensionär
invM Ilvtsrrietit im küvstlöriscdön nnä nvstKSwerbliclisll

siodllsu iv6 Nklsn Die nsueii Ourss bsAinnsii am 1 L piil
Xälisrs uskunkt ro pöltts nnä NeläuriASQ äuroii die

H r t tierlu vdrt

Alle Sorten sehr schöne Speise
kartoffeln gut kochende

Hülsenfrüchte Mrfurter
Brunnenkresse Rosenkohls
Italiener Blumenkohl gr
Salat Nadischen Endivien
Holländer Rothkohl empfiehlt

KGiAWSS 8 I
Markt t Nathhans unter

der Uhr im Keller

M N MWZUKvLA WÄS K I i8L5i U lO
RU HH aZ SMZAZTSS

Anmeldungen von Schülern für die 8 lmiterste Klasse zum
Ostertermive 1892 werden durch den unterzeichneten täglich von
11 12 Uhr m Konfnenzzimmer der Frcischule und zwar unter
Vorlegung des Tauf und Impfscheines entgeaengenommen

Auch in Klasse 7 und 6 zweites und drittes Schuljahr können
noch ciniqe Schüler Aufnahme finden Inspektor

vvSZMK Mls StAUvllSsvIZ
INm sW OM ßtnUyneertfängeritt Weidenplan Nr 3

Sprechstunde 4 5

welche Wohnungen zu vermischen
habe wollen dieselben gefälligst

anmelden in de
KohmgsnchwM AeSe

i Halls mil Gr iii ttfii ll Vmi s Briidnßr k
Ununterbrochen aeönliet

F Miether bequemste Auskunft Benutzung f Jedermann

L I kl v s kruedt lZviiMse MM
sr Gegründet S84ZJnh Ott WI Gr Ulrichstr S7

empf den geehrten Herrschaften feine vorzüglich eingemachten
jede chemische Beimischung es

d alb der Gesundheit zuträglich zum billig
fteu Einkauf

Hinikvvr kM zvrit
öMVikk z z M
Bringe meine seit ziemlich SV Jahren berühmten

Baumkuchen in empfehlende Ermnnung doch sind solche
nach Wursch auch auf Salzwe dler Ar t zu bekommen

Z rvisILstvi x st n Ä a tent ei

VÄS Vokv
Wir verksufen von jetzt ab

das Hektoliter ab Anstalt mit 8V Pf frei GeLatz
bei Abnahme von mindestens 54 Hektolitern mit

95 Pfg das Hektoliter
vw VßnMmU vllä

Weckt ber hMgmiieil Zöget

Wer leihl em r jungen Dame
50 Mark auf ein Jahr geg Sicher
heit u pünitl Rückzahl Gesl
Off dauptpostlagernd 5

SVVV Mark als erste sichere
Hypothek von punktlichen Zins
zahler ge ucht Unterhäidler ver
beten Off nen unter HV 3VS
in der Expedition d e er Zeitung

ZStckweg H W
Wohnungen von SS bis

Mk zu vermiethen
Ein ruhiges möbl Zimmer

sofort gesucht Adr unter Chiffre
U SS in der Exp d ds Blattes

Wohn z 150 u 500 S 1 /4 z
bez Bernb Str 21 H Voigt

bestehen o aus 3
Stuben 1 Kammer

nnd Zubihör sofort od r später
zu vermiethen Näh zu erfrage
Desfanerftratze S im Comptoir

Zu vermiethen zum 1 Apn ds
Js event auch später zu beziehen
In der Blumenthalftratze RS
Parterre I u II Etage durch
gehends große schöne Z mmer

Preis 1000 bis 1200 8
In der Wörmlitzerstr 3

Ludwig vt
Die Bel Etage der V lla f 850 l
2 Wohnungen v js 3 Stuben c

zu 350 und 450
In der Wuchererstratze 4V

Eine Parterre Wohnung f 500 t
Das Nähere über alles Stsin

straße 43 im Comtoir bei F
Kuhnt

Meine vollständm reingrwttene

Stück S Pfg
wird von vielen der Hecren Acrzie als beste Seife zum Heilen und
Conserviren der Haut empfohlm

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rafiren sondern auch zum Waschen und Baden der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Knsenstkdmi Von WÄMWZ Ä ZTOk G T

SMMrRWMrts ANS I ÄZsr NZ
A HG A K

ML Lvvkor
lÄG 4

i v di Ve tl zs pi r i

übernimmt

r IZl Wohnv
2 St K K u Zub sof od
spät zu verm

Stube u Kammer parterre
zu Werkstatt oder Wohnung zum
1 April zu vermeiden

Barfüßerstratze Slk

SSWr Sk uK
zum Preise vo 350 sofort
od ipSr z verm ü hen

Familien Nachrichten
Gestern Abmd 8 Uhr verschied

nach langen schweren Leiden mein
lieber Mann unser guter Vater
Schwieger und Großvater der
Kaufmann

NW MW WM
im 73 Lebensjahre
Giebicheustein d 24 Fkbr 1892

Trothaerstraße 28
Die trMerväell lljuteiMdeziM
Die Zeit der Beerdigung wird

an dieser Stelle noch näher ange
geben werden


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1892
	02
	25
	25.2.1892 (No. 47)
	Deutscher Reichstag. Schluß aus dem Hauptblatt.
	[Seite 390]

	Aus der Stadt und Umgebung.
	[Seite 390]

	Provinz und Reich.
	[Seite 391]

	Universitäts-Nachrichten.
	[Seite 391]

	Wissenschaft, Kunst und Literatur.
	[Seite 391]

	Vermischtes.
	[Seite 391]

	Handel und Verkehr.
	[Seite 391]

	Letzte Telegramme.
	[Seite 391]

	Aus dem Geschäftsverkehr.
	[Tabelle]

	Meteorologischer Bericht des "Hall. Tagebl.
	[Tabelle]

	Sing-Acad.
	[Tabelle]

	Stadt-Theater in Halle a. S.
	[Tabelle]

	Berliner Börse vom 23. Februar 1892.
	[Tabelle]

	[Bekanntmachungen.]
	[Illustration]







